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Sagen was ist
verändert die Welt

(Hannah Arendt)

02 61 35 000

Der Frauennotruf
� ist ein seit 1991 bestehender, gemeinnütziger 

Verein von Frauen für Frauen.

� setzt sich für das Recht auf sexuelle Selbstbestimmung 
ein und wirkt sexualisierter Gewalt gegen Frauen, 
Mädchen und nicht-binäre Personen entgegen.

� besteht aus einem qualifizierten, interdisziplinären 
Team.

� ist regional und landesweit mit anderen 
Frauenunterstützungseinrichtungen und 
feministischen Bündnissen vernetzt.

Spendenkonto: Sparkasse Koblenz
IBAN DE59 5705 0120 0000 1828 40
BIC MALADE51KOB

Löhrstraße 64a  •  56068 Koblenz
Tel.  02 61 35 000
mail@frauennotruf-koblenz.de
www.frauennotruf- koblenz.de

Hier finden Sie uns:

Beratung  •  Information  •  Prävention



Wir beraten

� Frauen, Mädchen und nicht-binäre Personen 
ab 14 Jahren, die sexuelle Übergriffe erlebt 
haben oder befürchten.

� Angehörige und nahestehende 
Bezugspersonen von Betroffenen.

� (pädagogische) Fachkräfte im Rahmen 
einer kollegialen Supervision.

� Institutionen durch externe Fachberatung.

� persönlich, telefonisch oder online.

� kostenlos und auf Wunsch anonym.

Wir informieren

� über Ausmaß, Folgen und Ursachen 
sexualisierter Gewalt gegen Frauen, 
Mädchen und nicht-binäre Personen.

� im Rahmen von Fachveranstaltungen 
und Fortbildungen zum Thema 
„Sexualisierte Gewalt“.

Wir begleiten

� Betroffene bei Überlegungen, ob 
sie Anzeige erstatten wollen oder nicht, 
und sind bei Bedarf gut mit Opferschutz-
anwält*innen sowie Psychosozialen 
Prozessbegleiter*innen vernetzt.

Unsere Prävention beinhaltet

� Projekttage in Schulen und Jugendzentren.

� Selbstverteidigungs- und 
Selbstbehauptungskurse.

� Fortbildungsangebote für Berufsgruppen.

Unser Zuständigkeitsbereich

� Stadt Koblenz

� Landkreise: Mayen-Koblenz, Cochem-Zell,
Ahrweiler, Rhein-Lahn

� Es ist uns wichtig, dass Frauen, Mädchen 
und nicht-binäre Personen den Notruf als einen 
sicheren und vertrauensvollen Ort erleben.

Herzlich willkommen!


